
  

 

Starke Regenfälle 
 

 Überprüfen sie den Zustand Ihrer Dachterrasse und Ihrer Abflussrohre etc. bevor der 
Winter kommt. Sollten Sie an einem Abhang wohnen, informieren Sie sich bei Ihrem 
Rathaus, ob Schäden beseitigt wurden. 

 Sollten starke Regenfälle bevorstehen, geben Sie auf die Acht auf die Anweisungen, die 
Ihnen über die Medien vermittelt werden. 

 Zelten Sie niemals (auch nicht in der Sommerzeit) in der Nähe von Wassergräben, da 
diese sich schnell überfluten können.  

 Wenn es möglich ist, vermeiden Sie es sich einen Wohnort auszusuchen, der Nähe von 
Wassergräben oder anderen risikoreichen Orten ist. 

 Vermeiden Sie es während starken Regenfällen Auto zu fahren. Sollten Sie das nicht 
können so sollten Sie sehr vorsichtig sein und ein besonderes Augenmerk auf die Höhe 
des Wassers auf der Straße haben, sowie auf das Lenkrad 

 Fahren Sie vorzugsweise auf öffentlichen Straßen oder Autobahnen und vermeiden Sie 
Waldwege oder Landwege. Suchen Sie sich zudem die kürzesten Wege aus. 

 Sollten Sie Straßen überqueren müssen die überschwemmt sind und das Wasser zudem 
Strömung hat, machen Sie sich ein Seil um das Handgelenk und befestigen sie es am 
anderen Ende oder einem Objekt, dass fest im Boden verankert ist. 

 Überqueren Sie keine Brücken, die bereits vom Wasser überflutet werden. 
 Sollte Sie eine Überschwemmung im Haus haben, vermeiden Sie es, dass das Wasser in 

Berührung mit leicht entzündbaren oder giftigen Substanzen kommt. 
 Betreten Sie nicht die überschwemmenden Teile des Hauses, wie Beispielsweise 

Garagen, Keller etc. 
 Nutzen Sie bei starken Regenfällen niemals den Aufzug, denn der Strom könnte 

jederzeit ausfallen. 
 Schalten sie die elektronischen Leitungen ab. 
 Sollte der Fall eintreten, trauen Sie sich ihre Wohnung aufzugeben und sich eine 

teurere, aber auch sicherere Unterkunft zu suchen, oder eine Unterkunft, bei der man 
sich auch im Notfall auf die Nachbarn verlassen kann. 

 Sollte das Wasser bereits so weit gestiegen sein, dass es in Ihren Wohnbereich gelangt, 
dann versuchen Sie nicht zu schwimmen, denn die Strömung könnte Sie mitreißen. Es ist 
empfehlenswerter auf Hilfe zu warten. 

 Überschätzen Sie nicht Ihre Möglichkeiten, das ist unvernünftig. Warten Sie lieber auf 
die Hilfe von Spezialisten. 

 Gehen sie nach dem Unfall erst wieder zurück in ihr Haus, wenn Ihnen die Techniker 
bestätigen, dass alles wieder sicher ist. 

 Sollte das Wasser bis zu Ihrem Wohnraum aufsteigen, entzünden sie keine Feuerzeuge 
und schalten Sie keine elektrischen Geräte und auch das Licht nicht an. 

 Trinken sie nicht aus dem Wasserhahn oder anderen freien Gewässern. 
 Rufen Sie in jedem Notfall 112 an. Wenn sie nur Informationen benötigen wählen sie die 

Nummer 012 und nicht 112. 


